
SZUG AUS DEM PROTOKOLL
DES

REGIERuNGSRATEs DES KANTONS S0L0THuRN
VOM

9.. Dezember1966 Nr. 5924

Di~ h~er~rnei~deRiedholz unterbreitet dem Regi~rungsrat

den ~s1a~tt~ai~tT zur Gehehmigung.

Mi RRB Nr. 6484 vom 10. Dezember 1963 wurde der Bebauungsplan

“Rai~ teilweise genehmigt, Die.Gemeinde ~rde angewiesen, die

Erschliessungder unter Ziff, 2 erwühnten Gebiete~ 8im~ von der

~~~ngenehmigung ausgenommen wurden, ne~i studieren. zu~Iassen,

Mit dem neuen Plan hat nun die Gemeinde dieser Aufforderung

Folge geleistet. Di~ obere 0~t~Jest—Stra~se wird n~i ~ib Gi~und~

stück GB Nr. 441, nördlich ~e Waldturmho~es~ der b±~heri~bn

Strasse entlang geführt. Die Einmündung sowie die Linienführung

der nach Süden verlaufend.en.:Querstrasse werden bis zu den Ge—

bäuden Nrn, 45 und 46. auf G-BNrn, 228. und 229~.den neuen Ver1~ält—

nissen angepasst, Die beiden miatleren Ost—WestStrasse~ auf

~Nr, 59 fallen weg, ebenso die Querstrassemwjsah.en.GB.Nr, 440

und 441 und die Querstrasse westlich des Waldturrnhofes,Glejch

Zeitig wird dc~r Baulinienabstand der Strasse entlang der Gemeinde—

g±‘enze Feldbrunnen von 22 auf 2~~~‘höht, dami-~de~ gesetzliche

Waldabstand v~n*3Qm gewährle~iste-~ ist,

Die öffentliche Auflage erfolgt iu~er Zeit vom 19. Juni bis

19. Juli 1966. Innert gesetzlicher Frist wurden drei Einsprachen

ein~ere~öht~ Al~~ drei sind an der Sitzung vom 27. September 1965

vom Gemeinderat abgelehnt worden, Zwei davon sind zuJaanden der

Gemeindeversammlung weitergezogen worden. An der Gemeindever—

sammlung vom 20, Dezember 1965 wurde eine derselben teilweise

gutgeheissen, die andere vollumfänglich~a~g~jehnt, Mit ~1~i~hem
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Datum wurde der Bobauur~gsplan “Ram“ von der G-emeindeversammlung

genehmigt.

Mit Schreiben vom 5. Juli 1966 hat Herr Ad. Miiller—Allemann,

Landwirt, in Riedholz, semne~ nsprache an den Regierungsrat

weitergezogen. Am 18. Oktober 1966 fand in Riedholz an Ort und

Stelle, unter Anwesenheit von Vertreter~i der Gemeinde, des Bau—

Departementes und des Planverfassers mit Herrn Müller ein Auge~i—

schein statt:. Ns~ch Verhandlungen mit dem Beschwerdeführer hat

dieser seine Einsprachc zuruckgezogcn, was ihm mit Schreiben

des Bau—Departeinentes vom 19.Oktober 1966 mitgeteilt ~wurde.

Gleichzeitig wird davon Kenntnis genommen, dass~

der Gemeinde sioh bereit erklarten, der Gemeindeversammlung

den Antrag zu stellen, es se~ das offenbliche Fusswegrecht

uber GB Nr. 236 des Herrn Neuer (unteres Teilstuck vom Wohn

haus Müller. bis Rainstrasse): aufzuheben.

Formell ~i~de das V~ahroh richtig durchgeführt. Materiell

sind kein~~ Bemerkungen anzu~ingen.

Es wird

beschlossen:

1. Der Bebauungsplan “Ram“ wird genehinigt.

2. Die Gemeinde wird verhalten, der kantonalen Planungsstelle

drei auf Leinwand aufgezogene Plane 7uzustellen
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Bau-Departement (4)
Kant. Hochbauamt (2)
Kant, Tiefbauamt (2)
Kant, Planungestelle (2), mit ~J~ten und 1 gen~ Plan

Sekretär des Bau—Departementes (2)
Kant. Finanzverwaltung (2)
Kreisbauamt 1, Solothurn, mit 1 gen. Plan
~mannarnt der Einwohnergemeinde Riedholz
Baukommission der Einwohnergemeinde Riedholz, mit 1 gen. Plan
Amtsblatt (Publikation von Ziff. 1 des Dispositivs)




